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Adler Kitzbühel verabschieden drei
Leistungsträger vor neuer Saison!

Die Adler Kitzbühel verabschieden drei Schlüsselspieler
und feiern den Meistertitel in der AlpsHL. Aktuelle

Spielerstatistiken und Kommentare.

Kitzbühel, Österreich - Die Adler Kitzbühel stehen vor einem
Umbruch in der kommenden Saison. An diesem Freitag, dem 2.
Juni 2025, wurde bekannt, dass drei wichtige Importspieler nicht
mehr für das Team auflaufen werden. Chris Schutz, Loke
Södergren und Anthony DeLuca verabschieden sich von den
Adlern und suchen neue Herausforderungen in anderen Ligen.

Chris Schutz war eine tragende Säule in der Offensive der Adler.
In 33 Spielen des Grunddurchgangs erzielte er beeindruckende
23 Tore und steuerte 19 Assists bei. Nun zieht es ihn zu den
Selber Wölfen in die Oberliga Süd in Deutschland, wo er sein
Können unter Beweis stellen möchte. Loke Södergren, ein
weiterer Routinier, hinterlässt ebenfalls seine Spuren. Mit 4



Toren und 13 Assists in 40 Grunddurchgangsspielen wurde er für
seine mannschaftsdienliche Spielweise geschätzt und wird in der
kommenden Saison ein neues Team suchen.

Neuer Schwung in der Mannschaft

Anthony DeLuca, der erst im Januar zu den Adlern stoß,
hinterlässt ebenfalls große Fußstapfen. In nur 13 Partien netzte
er 11 Mal ein und assistierte 8 Mal. Zudem trug er mit 2 Toren
und 1 Assist in den AlpsHL-Playoffs zur erfolgreichen Saison bei.
Die Adler Kitzbühel danken allen drei Spielern für ihren Einsatz
und wünschen ihnen alles Gute für die nächsten Schritte ihrer
Karrieren, wie hockey-news.info berichtet.

Die vergangene Saison war für die Adler überaus erfolgreich,
nicht zuletzt dank der starken Teamleistung, die Marco Pewal,
der Trainer der Adler, lobte. Er betonte, dass auch wenn das
Offensivspiel nicht immer auf Höchstniveau war, die
Verteidigungsarbeit wesentlich zum Titelgewinn des
österreichischen Meisters in der Alps Hockey League beitrug,
was von TT.com bestätigt wird. Die Leidenschaft und der
Einsatz der Spieler, welche Sportdirektor Wilfrid Wetzl
hervorhebt, haben die Grundlagen für den Erfolg gelegt. Es ist
dieser Teamgeist, der jetzt einen neuen Schwung erfordert, um
in der nächsten Saison erneut erfolgreich zu sein.

Ein emotionaler Abschied

Die Verabschiedungen dieser Leistungsträger bringen auch
Emotionen mit sich. Präsident Volker Zeh gestand, dass er sich
momentan in einem kleinen emotionalen Loch befindet,
nachdem der Weltmeistertitel nach Kitzbühel geholt wurde.
Trotz der traurigen Abgänge sieht er den kommenden
Herausforderungen mit Vorfreude und Erwartung entgegen.

Ein Blick auf die Statistik zeigt, dass die Spieler einen
erheblichen Einfluss auf die Mannschaftsnumbers hatten. Laut 
eishockey.com zählen alle Einsätze und Tore im Kontext der
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ganzen Saison, was die Abgänge dieser Spieler umso
bemerkenswerter macht. In dieser Phase der Umstrukturierung
müssen die Adler Kitzbühel nun ein neues Kapitel aufschlagen.

Mit diesen Veränderungen im Team bleibt abzuwarten, welche
neuen Talente verpflichtet werden, um das Blech der
vergangenen Saison zu wiederholen. Die Vorfreude auf die neue
Saison wächst, während die Adler Kitzbühel versuchen, die
richtigen Entscheidungen für eine erfolgreiche Zukunft zu
treffen.

Details
Ort Kitzbühel, Österreich
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